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Massnahmen Corona an den Aktivitäten Pfadi Riedburg 
 
 
 Es besteht Meldepflicht. Wenn Symptome vom Coronavirus bei einem Kind oder Leiter 

auftreten, muss dies schnellst möglich an die Abteilungsleitung (Muck oder Rafiki) mitgeteilt 
werden. Entweder direkt oder über die Leiter. Weitere Massnahmen werden danach für die 
Abteilungsleitung ergriffen und schnellst möglich an alle anderen Betroffenen mitgeteilt. 

 
 Eine Präsenzliste wird für jede Aktivität geführt. Darauf ist das Datum der Aktivität, der 

verantwortlicher Leiter für das Einhalten des Schutzkonzepts sowie die Teilnehmer zu 
vermerken und gleich nach dem Beginn der Aktivität als Foto im Coronaordner vom Riedburg 
OneDrive zu hinterlegen. Erfasste Mitglieder von Midata reicht der Pfadiname, bei neuem 
Teilnehmer muss die ganze Adresse inkl Telefonnummer notiert sein. Ein Beispiel ist dort 
bereits abgelegt. 

 
 Kinder aus der Risikogruppe wird die Teilnahme an den Pfadiaktivitäten abgeraten 

 
 Eltern, die der Risikogruppe angehören, liegt der Entscheid bei Ihnen, ob Sie ihr Kind an die 

Aktivität teilnehmen lassen. 
 

 Der Entscheid zur Teilnahme der Kinder an den Aktivitäten obliegt den Eltern. 
 

 Das Durchführen der Aktivität liegt an den Leitern. Diese dürfen daher auch die Aktivitäten 
absagen bei Unwohlsein. 
 

 Die Anreise zu den Aktivitäten für Eltern, Kinder und Leiter sollte wenn möglich individuell 
und getrennt erfolgen. Der Öffentliche Verkehr wird abgeraten. 
 

 Die 2 Meter Distanzregeln gilt bei der An- und abreise auch für die Eltern. 
 

 Während der Aktivität ist Körperkontakt erlaubt, sollte jedoch minimiert werden. Auch auf 
Distanz muss geachtet werden. 
 

 Das Z`Vieri darf nicht geteilt werden. Auch wird das Zubereiten von Essen während der 
Aktivität verzichtet. 
 

 Von Indooraktivität wird abgeraten, da pro Person 10m2 vorhanden sein muss. Dies ist beim 
Pfadiheim Stäbä nicht möglich. Daher gilt, das Pfadiheim Stäbä einzeln zu betreten mit wenig 
Personen. 
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 Vor und nach der Aktivität, sowie vor der Verpflegung müssen sich alle Teilnehmer die Hände 

waschen oder desinfizieren. Dies muss auch während er gesamten Aktivität möglich sein, z.B. 
mit Kanister. 
 

 Beginn und Ende der Aktivität, sowie die Aktivität selbst ist örtlich getrennt von der Wolfs- 
und Pfaderstufe oder mindestens 30 Minuten versetzt. Distanz zu allen Gruppe auch im 
öffentlichen Raum ist einzuhalten und stark belaufene Orte zu meiden. 
 

 Das Erscheinen an die Aktivität sowie das Verlassen der Aktivität sollte rasch erfolgen. Nicht 
zu früh erscheinen. 
 

 Im Pfadiheim Stäbä wird anstelle von Stofftücher, Wegwerfpapiertücher umgestellt. 
 

 Vor der Aktivität muss die Toilette und die Türgriffe vom Pfadiheim Stäbä gereinigt werden. 
 

 Die Leiter kennen das Schutzkonzept der PBS. 
 

 Alle Teilnehmer, Leitungspersonen und Eltern halten sich das Schutzkonzept und helfen mit, 
mit schneller und klarer Kommunikation. 
 

 Auf den Plazger Club ist Rücksicht zu nehmen und den Abstand von 2 Meter einzuhalten und 
die getrennte Räumlichkeiten zu akzeptieren. 
 

 
 
Vielen Dank für das Einhalten dieses Konzeptes. Gemeinsam kommen wir weiter und können diese 
Zeit so angenehm wie möglich gestalten. 
 
 
Wir Pfadi wollen: 


